
 

 

Erklärung des Musterantrages für die Umsetzung des 
Jugendtaxis in den Gemeinden 
 
Um unsere Forderung nach einem einheitlichen Jugendtaxi in ganz Oberösterreich auch 
tatsächlich umzusetzen, braucht es die Anstrengungen von uns allen und vor allem die 
Umsetzung in den Gemeinden. Daher zählen wir auf unsere JVP-Junggemeinderätinnen und 
–räte, die einen Gemeinderatsantrag in ihrer Gemeinde einbringen können. 
 
Du bist Junggemeinderätin oder –rat? Dann freuen wir uns, wenn du den Antrag bei deiner 
Gemeinde einbringst. Um dich dabei bestmöglich zu unterstützen, haben wir einen 
Mustergemeinderatsantrag erstellt. 
 
Ganz wichtig: Stimme diesen mit deiner Fraktion ab und passe den Musterantrag so an, dass 
er für dich und deine Gemeinde passt. Die anzupassenden Stellen im Musterantrag sind 
dabei rot markiert, der Titel „Mustergemeinderatsantrag“ ist aus der Kopfzeile zu löschen. 
 
Unter diesem Link findest du alle Infos zur Funktionsweise der JugendTaxi-App, die für die 
Gemeinde wichtig sind, sowie ein Factsheet:  
https://www.jugendservice.at/fuer-gemeinden/beteiligung-mitbestimmung/jugendtaxi-app 
 
Auf folgende Punkte möchten wir gesondert hinweisen: 

• Die Altersspanne von 14-26 Jahren ist das vorgegebene Maximum seitens des 
Landes, kann aber seitens der Gemeinde eingeschränkt werden - in diesem Fall muss 
die Altersangabe im Gemeinderatsantrag noch angepasst werden. 

 
• Es existiert eine Deckelung der Landesförderung von maximal € 10.000 Euro pro 

Gemeinde pro Jahr. Dies sollte in der Berechnung für deine Gemeinde mitbedacht 
werden. 

 
Außerdem unterstützen wir dich mit Musterpresseaussendungen, welche du ebenfalls 
anpassen und an die Regionalmedien senden kannst. Es empfiehlt sich jedenfalls bei jeder 
Presseaussendung ein gutes Foto mitzusenden. Ideen dafür findest du am Ende der 
Musterpresseaussendung. Es gibt zwei Musterpresseaussendungen: 
 

1. Ankündigung, dass ihr den Antrag einbringt (diese sollte erst nach Abstimmung mit 
der Fraktion und mit genügend Vorlaufzeit zur Gemeinderatssitzung ausgesendet 
werden). Diese Aussendung gibt es in 2 Varianten, je nachdem ob du in deiner 
Fraktion die Mehrheit stellst, oder dich in Opposition befindest. 
 

2. Aussendung nach der Gemeinderatssitzung. Diese Aussendung gibt es in 2 
Varianten, je nachdem ob der Antrag positiv angenommen oder abgelehnt wurde. 

 
 
Bei Fragen steht das Landesleitungsbüro der JVP OÖ gerne für dich zur Verfügung. 
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